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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 26. August 2015 
 
 
 
Ort:   5604 Hendschiken, Restaurant "Horner" 

 
Vorsitz:  Müller Remo, Präsident 
 
Vorstand:  Brönnimann Werner 
   Feer Peter 
   Grunder Sascha 
   Jutzi Hanspeter 

Piontek Meister Christine 
Schmied Nicole 
 

Abmeldungen:  Fröhlich Philip 
 
 
Protokollführung: Müller Remo  
 
 

1. Eröffnung der Sitzung  / Einleitung 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich um 
1900 Uhr.  

Er fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum letzten 
Protokoll gibt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

Remo 

 

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung 

• Agility WM-Qualis 2016 
• IT-Projekt (mehrere Sitzungen, Datenmigration, usw.) 
• Vorbereitung Agility SM Einzel 2015 
• Quali-Turniere 2016 
• Protokoll der DK 2015 
• Kurs in Zusammenhang mit dem neuen FCI Obedience-Reglement 
• Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft 

 

Remo / 
Alle 

3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget 

Stand IST / Budget 2015 
Mit Ausnahme der DK 2015, welche auf Grund der Druckkosten das 
vorgesehene Budget übersteigen wird, sind keine anderen Einnahmen und 
Ausgaben erkennbar, welche quer zum Budget laufen. 

Turnierstarts Obedience 2015 
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.08.2015 CHF  
285.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert): 

2014 = 653 Starts = CHF 980.-- (01.01. – 31.08.2014) 
2015 = 463 Starts = CHF 695.-- (01.01. – 31.08.2015) 

Turnierstarts Agility 2015 

Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.08.2015 CHF 
3'870.--  unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert). 

 

 

Werner / 
Remo 
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2014 = 27'069 Starts = CHF 40'604.-- (01.01. – 31.08.2014) 
2015 = 24'489 Starts = CHF 36'734.-- (01.01. – 31.08.2015) 

 

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die meisten 
Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per 31.08.2015 wie 
folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):            

Small = 4'865 Starts = CHF 7'298.-- 
Medium = 4'102 Starts = CHF 6'153.-- 
Large = 15'522 Starts = CHF 23'283.-- 

 

Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2015 
Bei den Lizenzen und Leistungsheften Agility und Obedience liegen wir mit 
Stand 31.08.2015 gesamthaft CHF 8'300.-- über dem Vorjahr (die Zahlen 
wurden nachträglich geliefert): 

2013   =   CHF 202'615.--    (per 31.08.2013) 
2014   =   CHF 198'750.--    (per 31.08.2014) 
2015   =   CHF 207'050.--    (per 31.08.2015) 
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Budget 2016 

Die Ressortverantwortlichen werden angewiesen, sich bereits jetzt mit dem 
Budget 2016 auseinanderzusetzen und ihre Unterbudgets bis spätestens 
Ende September 2015 bei Werner einzureichen. 

4a. European Open 2015, Rückblick 

Der European Open 2015 fand vom 23. - 27.07.2015 in D-Kreuth statt. Die 
Schweiz war dort mit 16 Large-, 8 Medium- und 8 Small-Teams vertreten. 

Trotz sehr guter Resultate in den Einzelläufen und diverser 
Finalqualifikationen (insgesamt 10 Stück) reichte es den Schweizer 
Läuferinnen und Läufern in der Gesamtwertung der Kategorien Large und 
Medium nicht aufs Podest. Anders in der Kategorie Small. Dort schafften 
Claudia Schwab und Jet den hervorragenden 3. Schlussrang; ganz herzliche 
Gratulation! Auch bei den Team-Wettwerben reichte es den Schweizern leider 
nicht für Podestplätze. Wie bereits erwähnt wurden aber sehr gute Leistungen 
gezeigt. 

An dieser Stelle gratulieren wir der gesamten Mannschaft, welche die 
Schweiz würdig in Kreuth vertreten hat. 

Begleitet und betreut wurde die Mannschaft wie bereits in den vergangenen 
Jahren durch Christiane Brönnimann. Sie hat auch dieses Jahr wieder einen 
tollen Job zugunsten aller Schweizer EO-Teilnehmer/innen gemacht. An 
dieser Stelle unseren herzlichen Dank an Christiane. Wir freuen uns, dass sie 
sich auch für 2016 bereits wieder zur Verfügung gestellt hat. 

 

Werner / 
Remo 

4b. Junior EO 2015 

Der Junior EO 2015 fand vom 10.07. - 12.07.2015 in Tschechien statt. Die 
Mannschaft bestand aus insgesamt 28 Teams. Begleitet und betreut wurde 
die Mannschaft durch Philipp Glur und Danilo Mocci. 

An dieser Stelle unseren herzlichen Dank an Philipp und Danilo für ihre Arbeit 
und ihr Engagement rund um unseren Agility-Nachwuchs! 

Einmal mehr zeigte die Schweizer Mannschaft hervorragende Leistungen 
sowohl in den Mannschafts- wie auch in den Einzelläufen, darunter auch 
Podestplätze. So erkämpften sich Melinda Burgos mit Minnie, Svenja 
Brenzikofer mit Pearl und Keelya McMahon mit Kaly je einen dritten 
Schlussrang in der Gesamtwertung im Einzel. Trotz zahlreicher sehr guter 
Leistungen blieben weitere Podestplätze in der Gesamtwertung versagt. 

Wir gratulieren allen Mannschaftsmitgliedern zu ihren tollen Leistungen  - Ihr 
habt unser Land würdig vertreten - , insbesondere natürlich den drei 
Drittplatzierten in der Gesamtwertung Einzel! 

 
 
Remo 

5. IT-Projekt TKAMO 

Der Auftragnehmer des TKAMO-IT-Systems hat die letzten Wochen alle von 
der TKAMO und dem Sekretariat in Auftrag gegebenen Anpassungen 
umgesetzt und wird Ende Monat einen neuen Release bereitstellen, der alle 
neuen Funktionen beinhaltet. Die Arbeitsgruppe wird diese neuen Funktionen 
prüfen und danach die Freigabe für das Release erteilen. In der Folge steht 
der Übernahme der aktuellen Finanzdaten nichts mehr im Wege, so dass 
auch das Sekretariat vollumfänglich auf das neue System umstellen und das 
alte System ausser Betrieb nehmen kann. 

 

 
 
Sascha 
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Momentan lädt die Kontrollstelle für die meisten Meldestellen die Resultate 
über das neue AIS in die Datenbank. Dies soll nach und nach direkt von den 
einzelnen Meldestellen übernommen werden. Die Ausführungsbestimmung 
für die Resultatmeldung wurde nochmals überarbeitet. Die finale Version steht 
nun auf der TKAMO-Webseite zum Download zur Verfügung. 

Im Oktober ist geplant, auch die Obedience-Funktionen des neuen Systems 
zu aktivieren. Insbesondere soll die Resultatverwaltung für Obedience analog 
Agility implementiert werden und ab 01.01.2016 vollumfänglich zum Einsatz 
gelangen. Sascha wird eine erste Sitzung der Arbeitsgruppe IT-Projekt-
Obedience für Oktober organisieren. 

6. Agility Schweizermeisterschaft Einzel 2015 

Die Meldefrist ist am 24.08.2015 abgelaufen. Gemäss Reglement wären 212 
Large-, 63 Medium- und 75 Small-Teams zur SM zugelassen. Angemeldet 
haben sich 197 Large-, 61 Medium und 75 Small-Teams; insgesamt also 333. 
Darunter befinden sich auch 2 Large- und 4-Medium-Teams der Klasse 2, 
welche sich vorsorglich für den Fall eines Aufstiegs bis zur SM ebenfalls 
angemeldet haben. Da die Kontingente von den einzelnen Kategorien nicht 
aufgebraucht wurden, können alle angemeldeten Teams an der SM 
teilnehmen. Die 6 Teams der Klasse 2 natürlich nur, wenn sie bis zur SM 
noch in die Klasse 3 aufsteigen. 

Eine Nachmeldung von Teams ist nach Meldeschluss ausdrücklich nicht 
möglich. 

Sämtliche für die SM relevanten Informationen sind auf der SM-Website zu 
finden. 

Dies gilt auch für die Zeitpläne, welche vor der Publikation auf der SM-
Website durch die TKAMO geprüft und genehmigt wurden. 

 
 
Christine / 
Remo 

7. ASMV 2015 

Vier der fünf ASMV-Qualifikationen haben bereits stattgefunden. Es gab bei 
keiner dieser Veranstaltungen Probleme; insbesondere auch nicht bei der 
Umsetzung des anlässlich der DK 2015 geänderten Reglements. Es waren 
allesamt gelungene, erfolgreiche Veranstaltungen. Einmal mehr unseren 
herzlichen Dank an die Veranstalter der besagten Qualifikations-Turniere. 

Die Ranglisten sind wie gewohnt auf der ASMV-Website zu finden. 

Die letzte ASMV-Quali findet am 26.09.2015 beim SC Mauremont in 
Cossonay statt. Zugelassen sind alle Kategorien. 

 
 
Christine 

8. Obedience WM-Qualis 2016, Richter und Wettkampfleiter 

1. Quali 15./16.01.2016, WKL Franziska Dirscherl, Richter noch offen 
2. Quali 05./06.02.2016, WKL noch offen, Richter Carina Savander-Ranne  
3. Quali 05./06.03.2016, WKL noch offen, Richter Uwe Wehner 

 
 
Nicole 

9. Obedience Schweizermeisterschaft 2015 

Die Anmeldung ist geöffnet und läuft per Mail an die Meldestelle des 
Veranstalters. Meldeschluss ist eine Woche vor der SM.  

Bislang haben sich 38 Teams angemeldet. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 
limitiert. 

 
 
Hanspeter 
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10. Obedience WM 2015, Rückblick 

Die Obedience-WM 2015 fand vom 18. - 21.06.2015 in Turin statt. Die 
Schweizer Nationalmannschaft war mit 7 Teams am Start. 

Trotz guter Leistungen reichte es leider keinem Schweizer Team für den 
Einzug ins Finale. 

In der Nationenwertung belegte die Schweiz den 12. Schlussrang. 

Alle Mannschaftsmitglieder haben ihr Bestes gegeben und dafür gratulieren 
wir ganz herzlich! 

 
 
Nicole / 
Hanspeter 

11. Ausbildung Agility und Obedience 2015, Stand 

Agility: Der Kurs "Agility Führtechnik" vom 22./23. August musste leider wie 
befürchtet mangels Anmeldungen abgesagt werden. 

Der nächste Kurs (Basisausbildung) findet am 29./30. August in Wichtrach 
statt und ist erfreulicherweise ausgebucht. 

Für Herbst / Winter  2015 / 2016 sind weitere Kursangebote in Planung, die so 
rasch als möglich ausgeschrieben werden. 

Obedience: Am 16.08.2015 fand in Murgenthal die angekündigte 
Orientierung der TKAMO zum Obedience FCI Reglement 2016 statt. 
Insgesamt haben 26 Personen aus der Obedience-Szene teilgenommen. Die 
Veranstaltung ging erfolgreich über die Bühne und es hat sich gezeigt, dass 
die Orientierung durchaus sinnvoll war. 

 
 
Philip / 
Hanspeter 

12. Richtertagungen Agility und Obedience 2015, Stand 

Agility: 
Die Richtertagung 2015 Agility findet am 05.12.2015 in Perlen statt. Die 
Vorbereitung und Planung erfolgt wiederum in Zusammenarbeit mit der 
Richterkommission. Die Schwerpunktthemen stehen noch nicht fest. Die 
Einladungen samt Traktandenliste werden Anfang November verschickt. 

Obedience: 
Die Richtertagung 2015 Obedience findet am 05.12.2015 in Egerkingen statt, 
die Wettkampfleitertagung gleichenorts am 06.12.2015. Schwerpunktthema 
wird das neue FCI Reglement sein. Die Einladungen samt Traktandenliste 
werden Anfang November verschickt. 

 
 

Peter 

 

 

 
Nicole 

13. Agility Geräte-Homologierung, Stand 

Mit der Inkraftsetzung der an der DK 2015 beschlossenen 
Reglementänderungen per 01.05.2015 sind unter Umständen auch diverse 
Anpassungen an den Geräten nötig. Die Veranstalter haben Zeit bis 
31.12.2015, diese Anpassungen vorzunehmen. Es sind dies: Mauerziegel 
müssen unten geschlossen sein. Die Ausleger des Slalomrahmens dürfen 
dem Hund beim normalen Durchgang nicht in den Weg kommen ("Holländer-
Slalom"). Der Sacktunnel muss einen rutschfesten Boden aufweisen. Der 
eigentliche Sack muss so am festen Teil befestigt sein, dass er sich beim 
Passieren durch einen Hund nicht losreissen kann. Die Weitsprungelemente 
und Eckpfosten dürfen keine scharfen Kanten aufweisen und bei 
Beschädigung keine Gefahrenquelle darstellen (zum Beispiel splittern). 

Aufgrund dieser Geräteänderungen und auch weil genaue 
Gerätespezifikationen seitens der FCI immer noch nicht vorhanden sind, 
werden wir in der Schweiz den Homologationsprozess wieder reaktivieren. 

 

Peter 
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Ab Anfang 2016 müssen alle bereits homologierten Parcours (grüne Plakette 
2008) in einem vereinfachten Verfahren geprüft werden (Nachhomologation). 
In Zusammenarbeit mit der Richterkommission wird der Richterobmann eine 
Checkliste für die Nachhomologation erstellen. Eine Nachhomologation wird 
im Rahmen eines Meetings möglich sein und nur einen minimen Aufwand für 
Richter und Veranstalter erfordern. Weitere Informationen folgen. 

14. Diverses 

Anträge Reglementänderung FCI 
Durch die TKAMO wurden via unseren Agility FCI-Delegierten, Marco 
Mouwen, zuhanden der FCI Agility-Kommission ein paar Anträge auf 
Änderungen im FCI-Reglement eingereicht. Darunter auch ein Antrag auf 
Anpassung der Sprunghöhen gemäss Beschluss unserer 
Delegiertenkonferenz 2015. 

Ernennung zum Internationalen Agility Richter 
Nathalie Raetzo erfüllt die erforderlichen Bedingungen und wird daher auf 
Antrag des Richterobmanns mit sofortiger Wirkung zum Internationalen 
Richter ernannt. Wir gratulieren Nathalie und wünschen Ihr viel Spass und 
Erfolg in ihrem erweiterten Wirkungsfeld. 

Obedience Klasse 2 National nach Einführung des neuen Reglements 
Per 01.01.2017 wird die Nationale Klasse mit Ausnahme Beginners 
aufgehoben und durch die Klasse International ersetzt. Teams, welche zu 
diesem Zeitpunkt im National 2 sind, International aber noch nicht gestartet 
sind, müssen neu im International 1 beginnen. Die TKAMO beschliesst dies 
anlässlich der heutigen Sitzung einstimmig. 

 
 

Alle 

 

 

 

 
Alle 
 
 
 
 
 
Alle 

 
 
 
Ende der Sitzung 2215 Uhr 
Gächlingen, 28.09.2015, Remo Müller 


